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^ort ôen mer gaJ^resgetfen.
@8 fäOt bet Slnfattg beS

SEBinterS auf ben 22. ©ejember borigen fjapreë, tnorgenS 1 llpr 56 SJltnuien
grufffingS „ „ 21. SJtärj biefeS „ „ 2 „ 39 „
SommerS „ „ 21. Suni „ „ abenbS 10 „ 40 „
§erbfteë „ „ 23. September „ „ nacpmittagS 1 „ 20 „
SBinterS „ „ 22. ©Member „ „ bormittagS 7 „ 42 „

ntit eintritt ber Sonne in bas Setzen
be£ SteinbocES,

„ SBibberS,

„ .ffrebfeë,
ber 3Bage,
be§ Steittbocïê.

Ifon ôen gfirtfiermfferL
3n biefern Sapre toerben fief) brei ginfterniffe begeben, jloet an ber Sonne unb eine ant SJtonbe,

bon welcpen in unferer ©egenb nur bie erfte Sonnenfinfteritië nnb bie SJtonbfinftemiS fic^tbar ftnb.
©ie erfte ift etne totale SounenfinfterniS unb begiebt fief) am 28. SJtai, auf ber (îrbe überlauft

nacpmittagS bon 1 lltjr 12 SJtin. bis 6 llpr 36 Silin. $n Sent ift fie partial im Setrag bon ®/i
beS SonnenburdtjmefferS unb bauert bon 3 Upr 59 Silin. bis 6 Upr 7 SJliît. Sllan toirb biefelbe
in Slorb= unb Sltiltelameriîa, in ber nörblicpert Raffte beS Sfttantifcfjen OceanS, im norbroefilicpen
Slfriïa, in ©uropa unb im toeftlicpen Slfien beobadjten. ©ie gone ber totalen Serfinfterung ber
Sonne gept mitten burcp Sllepilo, fobann längs bem Slorbufer beS ©olfs bon SSlejiïo, burcpquert
ben Continent, toenbet fiel),buret) ben Sltlantifdjen Ocean naef) Spanien unb läuft längs ber 9torb=
lüfte bon Ulfriïa bis naep Slgppten.

©ie jloeite ift eine partiale SllonbfinfterniS bon faurn bemerïbarem Setrage, meiere am 13. Snni
morgens bon 4 tlpr 24 Silin. bis 4 Upr 30 Silin. ftattfinbet. ©er SJlonb geb)t balb naep ber
ffinfterniS unter. Sltan mirb beit fpalbfdjatten ber Srbe jtoei Stunben lang border am Sllonbe
bemerlen. ©ie ffinfterniS ift im Söeften ©uropaS, im toeftlicpen ©eile SlfrifaS, im Sltlantifcpen Ocean,
in Slmerifa mit SluSnapme beS SlorbmeftenS unb im ffiböftltcpen ©eile beS ©rofjen OceanS fieptbar.

©ie britte ift eine ringförmige SonnenfinfterniS, to eldpe fiep am 22. Stobember jeigt, anf ber
©rbe überhaupt bormittagS bon 5 Upr 20 Silin. bis 11 Upr 20 Silin., unb in ber fübltcpen fpätfte
SlfritaS, bem gnbifepen Ocean, Sluftralien unb ben Sunba=3nfeln fieptbar fein toirb.
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Won den vier Jahreszeiten.
Es fällt der Anfang des

Winters auf den 22. Dezember vorigen Jahres, morgens 1 Uhr 56 Minuten
Frühlings „ „ 21. März dieses „ „ 2 „ 39 „
Sommers „ „ 21. Juni „ „ abends 10 „ 40 „
Herbstes „ „ 23. September „ „ nachmittags 1 „ 20 „
Winters „ „ 22. Dezember „ „ vormittags 7 „ 42 „

mit Eintritt der Sonne in das Zeichen

des Steinbocks,

„ Widders,
„ Krebses,

der Wage,
des Steinbocks.

Won öen Jinsternissen.
In diesem Jahre werden sich drei Finsternisse begeben, zwei an der Sonne und eine am Monde,

von welchen in unserer Gegend nur die erste Sonnenfinsternis und die Mondfinsternis sichtbar sind.
Die erste ist eine totale Sonnenfinsternis und begiebt sich am 23. Mai, auf der Erde überhaupt

nachmittags von 1 Uhr 12 Min. bis 6 Uhr 36 Min. In Bern ist sie partial im Betrag von °V4

des Sonnendurchmessers und dauert von 3 Uhr 59 Min. bis 6 Uhr 7 Mn. Man wird dieselbe
in Nord- und Mittelamerika, in der nördlichen Hälfte des Atlantischen Oceans, im nordwestlichen
Afrika, in Europa und im westlichen Asien beobachten. Die Zone der totalen Verfinsterung der
Sonne geht mitten durch Mexiko, sodann längs dem Nordufer des Golfs von Mexiko, durchquert
den Kontinent, wendet sich „durch den Atlantischen Ocean nach Spanien und läuft längs der Nord-
küste von Afrika bis nach Ägypten.

Die zweite ist eine Partiale Mondfinsternis von kaum bemerkbarem Betrage, welche am 13. Juni
morgens von ^ Uhr 24 Min. bis 4 Uhr 30 Min. stattfindet. Der Mond geht bald nach der
Finsternis unter. Man wird den Halbschatten der Erde zwei Stunden lang vorher am Monde
bemerken. Die Finsternis ist im Westen Europas, im westlichen Teile Afrikas, im Atlantischen Ocean,
in Amerika mit Ausnahme des Nordwestens und im südöstlichen Teile des Großen Oceans sichtbar.

Die dritte ist eine ringförmige Sonnenfinsternis, welche sich am 22. November zeigt, auf der
Erde überhaupt vormittags von 5 Uhr 20 Min. bis 11 Uhr 20 Min., und in der südlichen Hälfte
Afrikas, dem Indischen Ocean, Australien und den Sunda-Jnseln sichtbar sein wird.

Nördliche.
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Die zwölf Zeichen des Tierkreises.
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